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In den Wintern 2013/14 und 2014/15 bereiste der Fotograf Danila Tkachenko verschiedene Staaten der 

ehemaligen Sowjetunion auf der Suche nach verlassenen und verfallenen industriellen Konstruktionen. In 

den entstandenen Aufnahmen wirken diese Relikte wie abstrakte Objekte auf einer von Licht und Wetter 

geschaffenen Bühne. So werden unter anderem ein Weltraumbahnhof, eine Troposphärenfunkantenne, 

das größte dieselbetriebene U-Boot der Welt und ein Amphibien- Senkrechtstartflugzeug in der weißen 

Umgebung zu utopischen Objekten. Die mittlerweile europaweit beachtete Serie »Restricted Areas« wird 

nun erstmals in Deutschland gezeigt. 
	
  

	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
»#3«, 2014 
Antenne für Troposphären-
funk im Norden Russlands – 
eine Nachrichtenverbindung, 
die heute nicht mehr in Ge-
brauch ist. Im hohen Norden 
waren viele solcher Funkstel-
len gebaut worden; heute 
sind sie alle außer Betrieb. 
Russland, Autonomer Kreis 
der Jamal-Nenzen 
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Die Kehrer Galerie freut sich, am 03. Juni 2016  
die Ausstellung »Danila Tkachenko: Restricted Areas« 
zu eröffnen. 
 
Der Künstler wird am Eröffnungsabend anwesend 
sein und sein Buch »Restricted Areas« signieren. 
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Tkachenko gewann mit »Restricted Areas« im letzten Jahr den European Publishers Award for Photo-

graphy und damit die simlutane Veröffentlichung seiner Serie in fünf europäischen Verlagen. In seinem 

Buch stellt der Künstler den Fotografien einen Textausschnitt aus H.G. Wells »Zeitmaschine« voran. Doch  

anders als der Zeitreisende dieses Romans besucht der Künstler eine bereits vergangene Zukunft und gibt  

mit seiner Serie dem Ende, das jedem Fortschritt innewohnt, ein Gesicht. 

 

 

 
 

»#9«, 2013 
Kontaminationsprüfung am Was-
ser eines Sees in der Umgebung 
der ehemals geschlossenen Wis-
senschaftsstadt Tscheljabinsk-40. 
1957 ereignete sich dort der erste 
Atomunfall, der zwar in seinem 
Ausmaß dem von Tschernobyl 
gleichkam, und damit einer der 
größten in der Geschichte ist, je-
doch geheim gehalten wurde. Die 
Stadt ist von Seen umgeben, die 
bis heute radioaktiv belastet sind. 
Russland, Oblast Tscheljabinsk 
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40 x 50 cm 

 

 

 

Danila Tkachenko (*1989 in Moskau) studierte Dokumentarfotografie an der Rodtschenko Schule für Foto-

grafie und Multimedia in Moskau. Neben dem European Publishers Award for Photography gewann er 

unter anderem auch den Lensculture Exposure Award (2015) und den World Press Photo Award (2013). 

Zuletzt stellte er in folgenden Institutionen aus: Finnish Museum of Photography, Helsinki (FI), Indira 

Gandhi National Centre for the Arts, Neu-Delhi (IN), Center for Contemporary Arts, Santa Fe (US) und  

Gallery of Classic Photography, Moskau (RU). 

 

 

 

 
Kontakt für weitere Informationen und Pressebilder: 
Pauline Friesecke: pauline.friesecke@kehrergalerie.com 
T +49. 30. 688 16 949 

	
  


